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1. .P~}.'?-qiert~: Die Be.zeichnun9 sollte unve rtin-:tert nJ.eihen, 
e :i.:" e:: ;\ar· sor..:~nun,J bs r:, te!.-L in uns f. l"(c r Orq.:i;1 i.:,.:: t ion n 1 ,...ht. 
T;., c•j_r,zelnen :r,1'<rir:!ern habe:n (lje 0ffi71.e-·11,::.., 1·,e1e0ie•l<·L 
t. "U,achlich eine:1 anderen Status. Sie s inf. von der Regie­
) ·:nc, ~,.)_·q€'01ö:1et, nicht aber --J.ie 'l'e.chnisch<.:n D€legic- l lE::n. 
;..;--,.:: i1i::,n0~r,,1n? rlpl· Namen ,.;;~c:te zu Prc,b1<Jir.,,, fiil•,rc·". 

,:. . 1:':s,,,,:r~-. - : r•ic \.X_1·der. nocr ·,rc:;.,· rS1.::r n.::.chst~n Sit.7.un<;, vi'.l lic: 
~ eo_(: __ .;,1ic11.ten erhalten, 2.um 'l'eil solche, iü: &uch schon 
mit HE.rrn Segaa r diskutiert wurden. 

3. Bec,l achter: Die Namen ~ollen unverändert hl<?.i ben. Es ist 
jeöem l.anii :[ ,·_ l<'~stGll t, zwei Offizielle Beobachter zu 
cn,ennon. F'~J: ~ ;.cs8 wi1a im neuen Gesch~itsrc;le!nc1t fest.-
9ehal ten, weJ .-··•e. -;_us::i.t7;J.ichen Freiheiten sie e.rlangen. 
Y-dr Deobacl) 1:.€':C •::., 1} a-,! IP.W ein Gen.ankenaustausch sich er-
gestelJ t. w.~)'.Gi.;.c., 



4. Zielsetzung IBW: Im Hinblick auf die nächste Sitzung erhalten 
Sie Vorschläge, unter anderem auch eine Idee für Auszeichnun­
gen. Pro Beruf wird der 1.t 2. und 3. Rang ausgezeichnet. 
70 % der Teilnehmer sollen zuöern ohne offizieleen Anlass Aus­
zeichnungen erhalten: 15 % pro he ruf Gold, 20 % Silber, 25 % 
Broncet 10 % ein Diplom. Damit wird Ihre.rn Antrag Rechnung 
getragen, zugleich aber auch dem Wunsch, dass ohne Abstriche 
an den Anforderungen möglichst alle r,:~n<ler Ci,ancen auf eini­
ge Auszeichnungen ha~en. 

Alle diese Punkte und die- P.:>iteren nr!"ec:rungel:' vnn Ihnen werö.efl 

als ~ni·raq der St2n0iC"en Ko!!tr:iirsion irr Se.pt-el'},-:-r in d€n tomit.e~s 

beh;;,1111.•:!) t nnd - 1\Tie 2uch irrmf~::- - hoffentlich verabschiedet. 

Mit freun~lichen ~rUss~n 


